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Kreis- und Anzeige-Blat 


für den 


Kreis Danziger Höhe. 


19. Danzig, den 6. März. 1895. 


Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Unter Bezuanahme auf meine Kreisblattsverfügung vom 26. Mai 1888 (Kreisblatt 
pro 1888 No. 22 Ziffer 7) fordere ich die Ortsvorſtände des Kreiſes hiermit auf, mir die Nach⸗ 
weilungen über die in ihren Ortſchaften vorgekommenen Zu- oder Abgänge der taubſtummen 
Kinder über 3 gahre nich dem in der gedachten Kreisblattsverfügung mitgetheilten Schema ſpüteſtens 
bis zum 15 März d. Js. einzureichen. Die Erftattung von Vakatanzeigen iſt nicht erforderlich, 


Danzig, den 1. März 1895. 
Der Landrath. 


2. Nach § 1 der Verordnung der Königlichen Regierung hierſelbſt vom 3. Januar 1881 

in der Extra Beilage des Amtsblatts vom 15. Januar 1881, betreffend die Förderung des Schul⸗ 

beſuchs in den Volkeſchulen, haben die Gemeinde- und Gutsvorſteher alljährlich bis zum 15. März 

die im Orte vorhondenen Kinder, welche das ſechſte Lebensjahr vollendet haben oder doch bis 

175 77 Juni vollenden werden, in ein Verzeichniß einzutragen und dasſelbe dem Lehrer zu 
ergeben 
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Sind die Kinder in Rückſicht auf das Religionsbekenntniß oder aus fonftigen Gründen 
verſchiedenen Schulen üderwieſen, fo iſt für jede Schule ein beſonderes Verzeichniß aufzuftellen. 


Die Guts⸗ und Gemeindevorſtände beauftrage ich, das Verzeichniß der bereits ſchul⸗ 
pflichtigen oder bis zum 30. Juni d. J. ſchulpflichtig werdenden Kinder ſofort anzufertigen und 
binnen obiger Friſt dem Lehrer bezw. erſten Lehrer der betreffenden Ortsſchule zu übergeben. 
Dei denjenigen Kindern, die Privatunterricht erhalten oder eine andere öffentliche Schule be⸗ 
ſuchen, iſt dies in der Nachweiſung beſonders zu vermerken. 


Ferner mache ich den Ortsvorſtänden zur Pflicht, den Eltern und Pflegern der in das 
Verzeichniß eingetragenen Kinder, welche nicht ſchon einer öffentlichen Schule zugeführt find oder 
entſprechenden Privatunterricht erhalten, bekannt zu geben, daß dieſe Kinder mit dem nächſten 
Aufnahme⸗Termin die Schule zu beſuchen haben. 

Danzig, den 1. März 1895. 


Der Landrath. 


3. Die Herren Amts⸗Vorſteher erſuche ich, die Liquidationen der Schiedsmänner für Wahr⸗ 
nehmungen von Terminen zur Abſchätzung der auf polizeiliche Anordnung getödteten Thiere aus 
dem Etatsjahre April 1894/95, ſoweit fie noch nicht zur Zahlung ange wieſen find, mit der vor⸗ 
ſchriftsmäßigen Beſcheinigung in 2 Exemplaren mir einzureichen. 


Ferner ſind die Liquidationen über die aus der Staatskaſſe zu gewäbrenden Entſchädi⸗ 
gungen für die auf polizeiliche Anordnung als rotzverdächtig getödteten, bei der Sectton aber nicht 
als rotzkrank befundenen Pferde, ſoweit fie noch nicht dem Herrn Landes⸗Direktor gemäß meiner 
Kreisblatt⸗Verfügung vom 29. Mat 1893 eingereicht find, ebenfalls gehörig beſcheinigt in zwei 
Exemplaren einzureichen. 


Ich mache hierbei darauf aufmerkſam, daß Entſchädigungs. Anträge, welche hier nach 
Schluß des Etatsjahres eingehen, von der Zahlung ausgeſchloſſen bleiben müſſen. Sollten daher 
die Schiedsmänner oder Pferdebefitzer den Herren Amts⸗Vorſtehern ihre Liquidationen noch nicht 
vorgelegt haben, ſo ſind dieſelben ſchleunigſt hierzu aufzufordern; nöthigenfalls ſind die Liqut⸗ 
dationen von Amtswegen aufzuſtellen, falls nicht ausdrücklich von den betreffenden Anſpruchs⸗ 
berechtigten auf jede Vergütung verzichtet wird. 


Danzig, den 2. März 1895. 
Der Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


4. Die Herren Guts⸗ und Gemeinde⸗Vorſteher erſuche ich, ſofort feftzuftellen, ob über alle 
im Steuerjahr 1894/95 vorgekommenen und in die Zu- und Abgangeliſten für das 1. Halbjahr 
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noch nicht aufgenommenen Einkommenſteuer⸗Zu⸗ und Abgänge Kontroll⸗Auszüge vorgelegt und von 
mir feſtgeſtellt zurückgeſandt find. Wo erſteres noch nicht geſchehen, iſt es ungeſäumt nachzu⸗ 
holen. Demnächſt find auf Geund der feſtgeſtellten Kontroll⸗Aus züge unter Zuziehung des Steuer⸗ 
Erbebers die Zu. und Abgangsliſten für das 2. Halbjahr 1894/95 anzufertigen und mir bis 
zum 15 d. Mts. bei Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung in einfacher Ausfertigung oder Fehl⸗ 
anzeige einzureichen. 

Für die Steuerpflichtigen, welche nach einem Einkommen über 3000 X veranlagt find, 
find beſondere Liften aufzuſtellen. 


Den Abgangsliſten find ſämmtliche Beläge beizufügen. 


Für Abgänge infolge Berufungen find keine Beläge vorhanden und daher auch nicht 
vorzulegen. 


Danzig, den 1. März 1895. 


Der Vorſitzende der Einkommenſteuer⸗Veranlagungs⸗Kommiſſion 
des Kreiſes Danziger Höhe. 


v. Krie s, Regierungs-Rath. 


5. Kleie⸗Verſteigerung. 


Sonnabend, den 9. März 1895, Vormittags 10 Uhr, im Magazin 9 am Kielgraben 
öffentlicher Verkauf von Roggenkleie, Fußmehl, Brotabfällen, Roggen und Haferſpreu. 


Probiant⸗Amt Danzig. 


Nichtamtlicher Theil. 


Formular für Schulinſpectoren. 


Das von der Königlichen Regierung neu eingeführte: 


Haushaltungs⸗Auſchlag⸗Formular, > dana, 


iſt zu beziehen durch: 


L. G. Homann u. F. A. Weber's Buchhandlung, 


Danzig. 


7. Schüler finden in m. Penſionat gute Verpfl. u. fr. Aufn. Hl. Geiſtg. 36 II, Eg. u. d. Ecke. 
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8 Wir kaufen jeden Montag auf dem vor dem Grundſtück des Herrn J. Woelke, Ohra, 


ſtat findenden 2 
Viehmarkt 


fette Schweine ꝛc. und zahlen die höchſten Preiſe. 
Carl Alter. Ad Borzechowski. Heinrich Alter. Carl Jaekel. 


x Palmkuchenmehl mE 


zur Fütterung des Milchbiehs, des Maftvichs, der Pferde und der Schweine offerirt billigt 
Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe No. 91. 


10. Crockene Dielen und Bohlen, en und ascher in eder 


Dimenſion und trockenes Balkenbrennholz vorräthig Steindamm 8. 


Redakteur: Heinrich Schauroth Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei in Danzig, Jopengaſſe 8. 


